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Konversion – 
Neue Perspektiven für Osnabrück

Die Britischen Streitkräfte, die bislang sieben Kasernen-

standorte in Osnabrück unterhielten, haben den Standort 

Osnabrück vollständig aufgegeben und hinterlassen rund 

160 Hektar Fläche und Immobilien in guter Lage. Hier-

durch eröffnen sich völlig neue Perspektiven und Poten-

ziale für die Stadtentwicklung Osnabrücks. Insbesondere 

für den Büromarkt treten hierbei zwei der Kasernenflä-

chen in den Vordergrund, auf denen bereits konkrete 

Nachnutzungspläne verfolgt werden. 

Eigentümerin der Flächen ist der Bund, vertreten durch 

die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA). Der 

Stadt Osnabrück obliegen die Planung und die vorberei-

tende Arbeit zur Entwicklung der Flächen.

Erstmalig wurden die Projektideen und Konzepte für eine 

Nachnutzung der Kasernen auch auf der Immobilienmesse 

Expo Real in München im Oktober 2008 vorgestellt. Auf-

grund der guten Resonanz des Vorjahres wird die Stadt 

Osnabrück zusammen mit der Bundesanstalt für Immobi-

lienaufgaben auch im Jahr 2009 auf der Messe vertreten 

sein. 

Landesbehördenzentrum

Eingebettet in das Gewerbeband des Osnabrücker Stadt-

hafens liegt das Areal der Winkelhausenkaserne. Das  

31,5 ha große Grundstück verfügt über einen direkten 

Zugang zum Straßen-, Schienen- und Wasserwegenetz 

und bietet somit eine optimale Verkehrsanbindung. Die 

Bundesautobahn A1 ist über einen angrenzenden Zubrin-

ger etwa 5,5 km entfernt. Die Lage am Wasser wertet 

das Gebiet zusammen mit den umgebenden Grünzügen 

weiter auf.

Der Standort bietet hervorragende Möglichkeiten das 

Areal zu einem hochwertigen Gewerbe- und Dienstleis-

tungsstandort auszubauen. Entlang der Straße „An der 

Netter Heide“ werden die ehemaligen Mannschaftsunter-

Mannschaftsunterkünfte der Roberts Barracks (Quelle: Elvira Parton)
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Die Scharnhorst-Kaserne in Osnabrück-Westerberg (Quelle: Stadt Osnabrück)

künfte in naher Zukunft von Landesbehörden bezogen. 

Durch die gemeinsame Unterbringung des Finanzamts 

Osnabrück-Land und Dienststellen der Polizei wird eine 

Initialnutzung geschaffen: Die ehemalige Kaserne wird 

so zu einem attraktiven Bürostandort umgewandelt, der 

Platz für weitere Entwicklungen bietet. Darüber hinaus 

ist auch die Ansiedlung der Landesschulbehörde mit den 

Studienseminaren in der Winkelhausenkaserne ange-

dacht. Insgesamt sollen Büroflächen im Umfang von rund 

15.000 m² entstehen. Ein Erstbezug ist für das Jahr 2011 

avisiert. 

Wissenschaftspark

In gut erschlossener Lage im Stadtteil Westerberg befinden 

sich drei der ehemaligen britischen Kasernenanlagen. Die 

Nähe zu den Hochschulen, dem Zentrum und alternativen 

Wohngebieten generieren eine hochwertige Potenzial

fläche für wissensorientierte Dienstleistungen – und für 

einen erfolgreichen Bürostandort!

Auf dem Gelände der nördlich der Sedanstraße gelege-

nen Scharnhorst Kaserne ist die Ansiedlung von wissens

orientierten Unternehmen im Rahmen eines Wissenschafts

parks geplant. Eine Machbarkeitsstudie, die von der Wirt-

schaftsförderung Osnabrück in Auftrag gegeben wurde, 

kam für diese Nachnutzungsidee zu einem positiven 

Ergebnis. Angestrebt wird eine enge Kooperation zwischen 

Wirtschaft und Wissenschaft. Als Zielgruppen wurden 

Unternehmensgründer aus Hochschulen, Unternehmen, 

die einen unmittelbaren Bezug zu den Hochschulen haben, 

junge Unternehmen aus wissensorientierten Branchen, 

Hochschulprojekte, Transferbereiche, Drittmittelprojekte, 

(Sonder-) Forschungsbereiche, Forschungsinstitute und 

FuE-Abteilungen aus Unternehmen definiert. Die avisierte 

Entwicklung eines Wissenschaftsparks wird nicht nur den 

Standort Westerberg aufwerten, sondern bietet auch das 

Potenzial, den gesamten (Büro-) Standort Osnabrück mit 

einem bisher fehlenden Angebot aufzuwerten.
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